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Großherzoglich B a d i s ch r^s

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . 12 . Samstag den 8. Februar 1817.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Verordnung .
Nro . 1576 . Den Kartenstempel betreffend .

Die unterm 8 - März 181 5 in obigem Betreff erschienene Verordnung wird sä Lit . B . dahin erläu »
tert , daß die Stemplung der Spielkarten ausser dem Umfange des Fürstenthums Bruchsal , soweit es im
diesseitigen Kreise liegt , nur insoweit von der CorrectionshausVerwaltung Bruchsal geschehen könne , als dir

^ Karten zum Verbrauch in allpfälzischen Orten der Aemter Bruchsal bestimmt sind» Die Stemplung in den
übrigen Districten des Kreises geschieht aber , wie früher , so wie die Verrechnung des Ertrags .

Durlach den 31 . Januar >8 >7.
Das Directorium des Pfinz - und EnzKreises .

Frhr . von Wechmar . väi . Blenckner .

Bekanntmachungen .
Seine Königl . Hoheit der Großherzog haben die

erledigte evang . lutherische Pfarrei Bikensohl ( Drei »
samKreises ) evang . Dekanats Endingen , dem bishe¬
rigen Pfarrer in Bischossingen , Friedrich August
Mohrstadl gnädigst verliehen . Die Bewerber
um diese evang . lutherische Pfarrey Bischoffingen , des¬
selben Kreises und Dekanats , mit einem Eompetenz -
Anschlaze von 337 fl . und wahren Ertrage von 550 fl.
haben sich binnen 6 Wochen bei der obersten evang .
Kirchendehörde durch ihre Spezialate oder Dekanate
vorschriftmäsiz zu melden .

Se . Königl . Hodeit der Großherzog haben die
erledigte evang . Ujtb . Pfarrey Kantern , Decanats
Schopfbeim , DreysamKreiscs , dem Pfarrer Georg
Ludwig Guttermann in WieS gnädigst verliehen .
Die Bewerber um die dadurch erledigte ev . luih . Pfar -
rep WieS , besselbigen Deeanaks und Kreises , mit einem
EompetenzAnfchlag von 4rifl . 26 kr . und wahren
Ertrag von 47 ^ fl < haben sich binnen 6 Wochen durch
rhre Spccialate oder Dcranare egp der obeisten evang .
KirchenBebörde vorschristmaßig zu melden .

Durch daS am 22 . Der . rhiü erfolgte Ableben
des Pfarrers Fr . Xaver Wunsch ist die Pfarrey
Ebnet nächst Frrxburg , im DceyUuuKreise , erledigt .Die Eompetenien um diese , den ebevor östrcich ' schen ,
Eoncursaeselzrn unterliegende Pfigrstelle , welche in
Geld - Naturalien - Güter - auch etwas jäehnLElttag ,

auf 500 bis 600 fl. kommen mag , haben sich nach
Vorschrift des Regierungsblatts vom Jahre 1816
Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . zu benehmen .

Durch gnädigste Ernennung des KuratKaplan -
Konrad Fratz zum Pfarrer in Weilersbach mit
Kappel , Amts Viüingen im DonauKreis , ist die
Fürstenbergische Localkurazie Hawmereisenbach , ÄmtS
Neustadt , im nervlichen Kreise . erledigt worden .
Die Pfründ erträgt in Geld und etwas Naturalien
keyläufig 360 fl. , und das Patronatrecht steht der
Standeshercschaft Fürstenberg zu .

Durch gnädigste Beförderung des Pfarrers Jo¬
hann Nepomuk Ke ß l e r auf . die Pfarrey Völkers¬
bach , ist die Pfarrey Detiingen , Amts Konstanz im
SecKreiS , erledigt , und erträgt an Geld , Natura¬
lien , etwas Aehnden und aus einigen Benutzungen
etwa 4oo fl . Die Eomperenten um diese Pfarr -
pfiünde , haben sich nach der Verordnung im Regie¬
rungsblatt vom Jahr 1810 Nro . 38 . Art . 2 . und 3 .
zu meldeu .

Untergerichtliche Aufforderung r »
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatione «.
Andurch worden alle diejenige « , welche a»

folgende Personen etwaS zu fordern haben , un ,ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Maff »



sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgelaven . —

AuS dem
Bezirksamt Bretten «

( i ) zu Gochs heim an den mit gnädigster Er -

kaubniß auswandernden Adam Klein auf Montag
den 24 . Febr . d . I . früh 8 Uhr aus dem RathhauS
zu Gochsheim .

( 1 ) zu Gochshe » m an den in Gant erkann -

Kronenwirth Jakob Wilfer auf Mittwoch den 26 .
Februar früh 9 Uhr auf dem Raihhaus zu Gochs¬

heim . Aus dem

^ Stadtamt Bruchsal .
(r ) zu Bruchsal an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger und Siebmacher Anicn Weber auf

Montag den 24 . Febr . d . I . auf hiesigem Rath -

hauS . AuS dem
Bezirksamt Ettenheim .

( 2 ) zu Altdorf an die Joseph Ko fischen
Eheleute auf Donnerstag den 20 . Febr . d, I . vor

dem Kommissariat im Adler zu Altdorf um 9 Uhr

Morgens . Aus dem
° BezirkSa m t Kork .

( 1 ) zu LegelShurst an die in Gant erkann¬

ten Jakob Moßmännifchen Eheleute auf Mon¬

tag den 24 . Febr . d. I . früh 8 Uhr vor dem Thei -

lungsKommissär in dem SchwanenwirthShauS in

Legelshurst . Aus dem
Zweiten Landamt Rastadt .

(3 ) zu Au am Rhein , an den in Gant gern «

thenen Bürger Bernhard Hudiz , auf Montag den

24 . Febr . d . I . auf dem RatbbauS zu Au . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( r ) zu Slaab K i n z i g e r t h a l an den Bauern

Franz Joseph Schmid , auf Mittwoch den 19 .

Febr . d. I . bey Grvßherz . Amksrevisorat ^ zu. Wol -

fach.

(8) Karlsruhe . sSchuldenliquidation . I Han¬
delsmann Johann Matthäus M e tz dahier hat sich

für Zahlungsunfähig erklärt , und damit auf einen

Vergleich mit seinen Gläubigern bei Gericht ange¬

tragen . Wir haben gegen ihn die Gant erkannt ,
und laden nunmehr alle diejenige , welche etwas an

ihn zu fordern haben , auf , Montags den Z . März
d . I . Vormittags 8 Uhr vor das hiesig« Großher¬

zogliche Stadtamlsrevisorat , um daselbst entweder

persönlich zu erscheinen , oder hinlänglich Bevollmäch¬

tigte dahin abzusenden , den Zustand der Masse einzu -

sehen , ihre Forderungen zu liquidiren , die dazu nö -

thigen Beweise im Original zu den Acten zu geben ,
und sich auf gemacht werdende VergleichsVorschläg e

bestimmt zu erklären , bei Strafe des Ausschlusses für
die Nichkerscheinenden . Schlüßiich fordern wir alle

diejenigen , welche etwas in die Metzifche Masse schul¬

dig sind , hiermit im allgemeinen auf , bis zu obiger
Tagfahrt mit dem aufaestellten Eurator Handelsmann
Schmie der dabier Leichtigkeit zu treffen , widrigen¬
falls man die geeignete Mittel unnacbsichllich gegen
sie ergreifen wird . Karlsruhe den 23 . Jan . 1S17 .

Großh . Stadtamt .

( 1 ) Mannhsim . fLiquidativn . j Wer an

den am 2 . Deo . 1816 dahier verstorbenen an der

Großh . Bad . hoben Schule zu Freyburg als Pro¬

fessor anqestellt gewesenen geistlichen Rath Herrn
Jakob Schmitt von Fuld gebürtig , aus irgend
einem Grund einen rechtlichen Anspruch zu machen

glaubet , wird hiedurch vorgeladen , sich den 24 . Febr .

Dormiitazs 10 Uhr , bey Unterzeichneter Stelle zu
melden , und seine Ansprüche geltend zu machen ,
anionst der Nachlaß ohne weiters verheilt , und an

die JntcstalErben ausgeliefert weiden wird .
Mannheim den Zo . Jan . 181 f .

Großherzogl . AmtSrevisorak .

( 2) Rastadt . sLiquidativn . f Der Großh .
Bad . Forstmeister Schrickel zu Achern Kat bey dem

Großh . Hofgcricht des MittelrheinS zu Rastadt den

Wunsch geäußert , mit seinen aus früheren Zeiten

herrührenden Gläubigern Nichtigkeit zu pflegen , und

zu dem Ende gebeten , diese seine Gläubiger zur Rich¬

tigstellung ihrer Forderungen und zu Anhörung der

gemacht werdenden ZahlungsVorschlage vor einen zu
ernennenden HotgerichtsEomwissariuS öffentlich vor -

zuladen . Diesem Begehren hat man entsprochen ,
und werden daher alle diejenigen , welche an gedach¬
ten Forstmeister Schrickst aus irgend einem Rechts -

Grund eine Forderung zu haben vermeinen , aufge¬

fordert , Donnerstag den 20 . Febr . d . I . vor dem

ernannten HofgerichtsCommissario HofgerichtSRakh
Welper zu Rastadt , entweder selbst , oder durch

gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , ihre Forderun¬

gen unter Mitbnngung der nöthigen Beweis « zu

liquidiren , und über die gemachte ZahlungsBorschläge

sich zu erklären , widrigenfalls sie es sich selbst zuzu -

schreiben haben , wenn auf ihre Forderungen bey ge¬

genwärtigem Geschäfte keine Rücksicht genommen
werden kann . Rastadt den 2t . Jan . i8 >7 >

Großh . Bad . Hofzericht des MittelRheins .

( i ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Die

Straußwirth Karl Bauersche Schuldenliguidation ,

welche aus Donnerstag den 20 . d . M . anberaumt

ist , wird nicht >m Lammwirchshaus , sondern auf
dem Rakhhaus zu Mühlburg abgehalten werden .

Welches hiermit bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 1 . Febr . i 8 > 7.
Großherzogl . Landamt .



Erb Vorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibcserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau »
tion wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirks Amt Gengenbach .

( l ) von Ohlsbach der Michael Fischer ,
welcher sich schon vor etwa 4 o Jahren von Haus
hinweg begehen , und seil 20 Jahren von sich nicht «
mehr hören , lassen , dessen Vermögen in 36 fl . be¬
steht . AuS dem

Bez -irksamt Oberkirch . '

( 1 ) von Fernach der Georg Nasser , wel¬
cher schon vor etwa 30 Jahren unter bas kaiserlich
königl . Lstr . Militär eingelrelen , und seit dieser Zeit
keine Nachricht mehr von sich ertdeilte , dessen Ver¬
mögen in fl . bestehr. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .

( , ) von Remetswe il die '
schon über 30 Jahre

abwesende und de- 70 Jahr alle Agatha Schä¬
fer . Aus dem

Bezirksamt Wießloch .

(3 ) von Rettigheim bet1 Johann Adam
Koch , ein Sohn der Eberhard Koch von Min -
golsheim gedürrig , und der Margaretha geborne
Bender von Relligdeim , welcher in einem Alker
von 12 Jahren sich vor 45 Jahren von seiner Hei -
math entfernte , ohne seit der Zeit von sich ei »re Nach¬
richt ergehen zu lassen ; dessen Vermögen in 262 fl .
45 kr . besteht . AuS dem

Bezirksamt Wolfach .

(2 ) vom Sraab Schapbach der 65 Jahr alte
schon über 22 Jahre unwissend wo von Haus abwe¬
sende Sebastian Schmidt , dessen Vermögen in un¬
gefähr , 50 fl - besteht.

( 2 ) von Schilt ach der Johann Christoph
Vogel welcher im Jahr > 753 geboren , und seit
26 Jahren als Schustergesell abwesend ist , ohne bisher
von seinem Leben oder Tod etwas in Erfahrung brin¬
gen zu können ; dessen Vermögen in 268 fl . 1 kr»
besteht .

( 1 ) Mosbach . sErbvorladung . ) Der ledige
Friedrich Bendel » von Ruchheim jenseits des Rhein «
gebürtig , ist am 26 . Dec . 181 4 in dem diesseitigen
Amlsort Auerbach , wo er sich mehrere Jahre auf -
gehalten und mit LeinwandVerkauf ernähret hat ,
ohne Hinterlassung eines letzten Willens verstorben ;
es werben daber alle diejenigen , welche aus dem
Rechte der Anverwandschaft eine Erb - oder wegen
sonstigen Forderungen eine SchuldAnsprache an dessen
Verlaffenschast machen zu können vermeinen , hiemit
auf ^erorberr , binnen einer Frist von 6 Wochen ihre
Ansprüche unter Vorlegung der nöthigen Beweisur¬
kunden um so gewisser bey der Unterzeichneten Stelle
anzubringen , als ansonsten sie damit den Ausschluß
ohne weiters zu gewärtigen haben , und über die vor¬
handene Verlassenschaft nach den Gesetzen daS Geeig¬
nete verfügt werden solle.

Mosbach den 12 . Jan . 1817 .
Großh . Stadt und 1 . Landamt .

( >) Ettlingen . ^Verschollenheitserklärung .)
Der unterm 16 . Jannuar v. I . vorgeladene aber
nicht erschienene Johannes Büdinger nebst dessen
Schwester Anna Maria Büdinger von Sulzbach
werden hiermit für Verschollen erklärt , und deren
Vermögen an ihre nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben.

Ettlingen den 24 . Jan . 1817 .
Großherzvgl .

'
Bezirksamt .

(3 ) Gengenbach . fVerschollenheitsErklä -
rnng . j Nachdem der unterm 15 . Oct . 1815 öffent¬
lich vorgeladene Loren ; Seezer von hier , weder
erschienen , noch von sich Nachricht anher gegeben , so
wird derselbe H4 mit für verschollen erklärt ,

Gengenbach den 23 . Jan . i8 > 7.
Großherzogl , Bezirksamt .

( 0 Offenburg . fVerschollenheitsErklärung . )
Taver Glatt selber von hier , bat aus dir unterm
» 5 . Jan . v . I . erlassene Ediclalladung keine Nach¬
richt von sich gegeben ; eS wurde deswegen derselbe
für verschollen erklärt , und dessen . Vermögen seinen
nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleitzung in
fürsorglichen Besitz zugeschieden. Welches anmit
öffentlich bekannt gemacht wird .

Offenburg den 29 . Jan . 1817 .
Großh . Stadt und 1 , Landamt .



( r ) Oberkirch . sVerschssienbeitsErklärung .s
Michael Kunz von Fernach , welcher unterm 18 .
Jan . v . I . mit Jahresfrist zu Erhebung seines unter
Pflegschaft stehenden Vermögens vorgelaven wurde ,
sich ater bisher nicht angemeldet hat , wird Piemit für
verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen be¬
kannten nächsten Anverwandten , gegen Sicherheits¬
leistung , in nutznießlicken Besitz überlassen .

Oberkirch den 17 . Jan . 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 0 Thiengen . sBorladung . ) Der zum
zweytenmal von dem Großh . Bad . ArtillerieBataillvn
desertirte UnkerKanonirr Jakob Müller von Rie¬
dern wird Hiemil aufgefordert . sich binnen 6 Wecken
von heute an , umso gewisser bey dahiesigem Amt
oder dem belobten ArtillerieBataillonsCommando zu
stellen , als im entgegengesetzten Fall der Verlust des

Ortsbürgcrrechls und Vermögen « gegen ihn ausge -

sprechen wird . Thiengen den 30 . Jan . 1817 ,
Großherzogl » Bezirksamt .

Kauf - Anträge .

( 1 ) Baben . fWeinversteigerung . s Freytag
den 21 , d . M . Nachmrrrags 2 Uhr , werden in dem

nächst der hiesigen Pfarrkirche gelegenen Keller des

Bürgers und Metzgermeisters Franz Huber , gegen
taare Zahlung folgende Weine in geringeren Quan .
tiläten durch öffentliche Versteigerung verkauft wer¬
den , nemlich 6 Fuder , 81m Neuweierer , 2 Fuder
1811t und 4 Fuder 1815 " , Altschweirrer Gewächses .

Baden den 5. Febr . > 81 ?-

OderBurgermeisterAmt . .

( 1 ) Durlach . sHausversteigerung . ) Montag
den 27 . Febr . Nachmittags um 2 Uhr , wird auf
dem hiesigen Ralhhaus das in der Hauptstraße be¬

findliche und zu jedem Gewerb wohl gelegene Zstöckigt«

Haus des verstorbenen Hrn . Handelsmann August
Saul , nebst besten sich im besten Stand befindlichen
Garten vor der Stadt , unter sehr annehmbaren Be¬

dingungen öffentlich versteigert werden . Nähere Aus¬

kunft wegen diesem HauS , gibt .auf Anfrage Hr .
Kevisor Fecht allda .

Durlach den z . Febr . 1817 -

Großherzogl . Bezirksamt .

Pachtantrage und Verleihungen .
( 1 ) E wm endingen . sWasenmeistereyVer -

pachtung . j Die Pfleger - der Nachrichrer Jakob
Fränkischen Kinder zu Tdeningen lassen den ,
denselben als Erblehen zugefallenen Scharfrichters¬
und WasenmeistereyDienst , in den Ortschaften Em -

mmdingen , Niederemmendingen , Wasser , Collmars -
reule , Windenreuth « , Malek , Thennenbach , Sexau ,
Freiamt , Ottvschwanden , Malterdingen , Köndringen ,
Landes , Theningen , Nimburg , Böttingen , Mun¬
dingen , Bahlingen , Eichstetten , Bötzingen , Ober ,
schaffhausen , Weisweil , Tutschfelden , Broggingen ,
Wagenstart zur Hälfte , Jhringen , Brichoffmgen ,
Leiselheim , Königschaffhausen , Bikeusohl , Denzlingen ,
Vörstetten , Schupfyolz , Gundelsingen , Sulzburg ,
Daitingen und Ballrechlen , auch zur Hälfte Prech -
thal , sammk der geräumigen rstöckigen Wohnung ,
Scheuer , Stallung , Backhaus , großen Hof und
einem halben Jauchert Gras - und Krautgarten , im
Dorf Theningen gelegen . und mit der gut eingerich¬
teten , mit Wohnstube , Küche und Stall versehenen
Abdeckerhütte , sammt dem dabey liegenden mit einer

hohen Mauer umgebenen Anger , Montags den
24 . Febr . d . I . Nachmittags am 2 Uhr , im R «eb -

stockwiclhshause zu Theningen , auf 6 Jahre , vom

23 . Jan . i8 » 7 bis » 8*3 öffentlich verpachten . Die
Liebhaber haben sich mit genügenden Attestaten über

Fähigkeiten , guten Leumund und hinlängliches Ver¬

mögen auszuweifen , und für den Pachtschillmg Cau -
tion zu leisten . Die nähern Bedingniff « können da¬

hier eingesehcn werden . Für geschickte Tbierärzte ist
dieser Dienst mit doppeltem Nutzen verbunden . da
der verstorbene Nachrichtcr Frank rn diesem Fache eine

ausgebreitete Kundschaft erworben hat , die der Päch¬
ter beym Eintrilt noch antreffen wird .

Emmendingen den 3 . Febr . 1817 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .

Dienst - Nachrichten .

Auf die fürstlich Leiningische Präsentation ist der
Kantor Johann Georg Trunk zu Walldürn zur va¬
kanten Rektorsstelle allda , und der Lehrer Joseph
Anton Neuberg er zu Hollcnbach zu der dadurch
erledigten Kantorsstelle befördert worden .

Se . Hoheit Herr Markgraf Friedrich von
Baden haben Ihren bisherigen Secrelär Ludwig
Autber zu Höchstbero OeconomieRakh zu ernennen
gnädigst geruht .

)
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